
STIFTUNG  GESUNDHEIT
Wissen ist die beste Medizin

4. Quartal 2020 Stiftungsbrief 23. Jahrgang

Das Ärzteverzeichnis im Profi-Einsatz
Vielfältige Nutzungsmöglichkeiten für Partner

Ob für Call-Center der großen Krankenversicherer oder regionale Informa-
tionsdienste, für Online-Portale oder Forschungsprojekte: Die Strukturda-
tenbank der ärztlichen Versorgung wird auf vielfältige Weise genutzt – und 
ist dabei ebenso vielseitig wie ihre Anwender.

Die Arzt-Angaben werden in Apps ein-
gebunden, wie etwa in den Gesund-
heitslotsen von docyet.

Für die Teilhabeberichte der Bundes-
regierung im Bereich Gesundheit wur-
de unsere Datenbasis analysiert.

Wir betreiben für die Techniker 
Krankenkasse den gesam-
ten TK-Ärzteführer.

Die PKV-Regional-Atlanten nut-
zen die Inhalte aus der 

Strukturdatenbank.

Die Infos aus der 
Strukturdaten-
bank fließen in 
eGA (elektro-
nische Ge-
sundheits-
akten) ein.

Die meisten ge-
setzlichen und 

privaten Kran-
kenversiche-
rungen haben 
unsere Infor-
mationsbasis 
lizenziert.

Gesundheits
portale grei
fen auf unse
re Arzt-Anga-
ben zurück – 
bundesweit wie 
auch regional.

Für das G-BA-
Gutachten zur 

Bedarfsplanung 
nutzte die Lud-

wig-Maximilians-
Universität unsere 

Angaben.
Medizinische Call-Center, 
wie 4sigma, AOK-Clarimedis 
oder ife, verwenden unsere Angaben 
zur Versicherten-Information.

Die Angaben dienten einem EU-For-
schungsprojekt zur integrierten Versor-
gung im Rahmen von „Horizon 2020“.

Sehen Sie sich zu den Nutzungsmodi der Strukturdatenbank gern unsere 
Videos an: www.arzt-auskunft.de, Webcode: Partner. Bei Fragen erreichen 
Sie uns unter 040-80 90 87- 440 und kooperationen@stiftung-gesundheit.de.

Stefan Winter,
IT-Leiter und neuer Vorstand 

der Stiftung Gesundheit

Warum in die 
Ferne schweifen... 

...wenn das Gute liegt so nah? 
Dieses Zitat passt hervorra-
gend zu meiner aktuellen Si-
tuation: Nach rund 22 Jahren 
bei der Stiftung Gesundheit 
hätte sich mancher vielleicht 
nach neuen Ufern gesehnt, 
um etwas Neues, etwas An-
deres zu erleben. Ich aller-
dings fühle mich unserer ge-
meinnützigen Stiftung und 
ihren Zielen auch nach all die-
sen Jahren noch so verbun-
den, dass es mich nicht in die 
Ferne zieht.

Neue Entwicklungen und In-
novationen muss ich nicht an-
derswo suchen – wir treiben 
sie täglich selbst voran. Und 
in meiner neuen Funktion als 
Vorstandsmitglied werde ich 
unsere operativen und strate-
gischen Entscheidungen künf-
tig noch stärker mitgestalten 
können. Ich freue mich sehr 
auf meine neue Aufgabe und 
bin mir sicher: An Abwechs-
lung und Neuem wird es ganz 
sicher nicht mangeln!

Themen in dieser Ausgabe:
• Neue Suchmöglichkeit in der Arzt-Auskunft 
 Flächendeckende Angaben von Physiotherapeuten integriert
• Medizinklimaindex Herbst 2020 steigt auf +1,6 
 Ärzte nach der Corona-Krise wieder deutlich optimistischer



Zertifizierte 
Ratgeber

BSD-Schlafcoach: Wie wir 
wieder erholsam schlafen

Der Bundesverband Schlafap-
noe und Schlafstörungen 
Deutschland e. V. (BSD) wid-

met sich in sei-
nem Ratgeber 
den wichtigsten 
Gründen für einen 
nicht-erholsamen 
Schlaf. Neben der 
Schlafapnoe be-
handelt er Insom-
nien und Hyper-

somnien, Schnarchen sowie 
das Restless Legs Syndrom. 

„Umfassend beschreiben die 
Autoren Ursachen und mög-
liche Behandlungsmethoden“, 
so die Gutachter. „Dabei er-
gänzt der Verband die Texte 
durch Experten-Videos zu den 
unterschiedlichen Themen 
auf seiner Website.“

Leichter leben mit Lipödem
Die Autorin dieses Ratgebers 
ist selbst von der chronischen 
Fettverteilungsstörung „Lip
ödem“ betroffen. In ihrem 

Buch teilt sie ihre 
Erfahrungen mit den 
Lesern und gibt wei-
ter, was ihr selbst 
bei dem Umgang mit 
ihrer Krankheit ge-
holfen hat. Zusätz-
lich nennt sie Tipps 
für den Alltag, zu 
Selbsthilfegruppen 

sowie zum Thema Reisen. 

„Die Autorin beschreibt gut 
nachvollziehbar, was es be-
deutet, mit der Krankheit Lip-
ödem durchs Leben zu gehen“, 
resümieren die Gutachter.

Informationen zu unserem evi-
denzbasierten Zertifizierungs-
verfahren finden Sie unter 
www.stiftung-gesundheit.de, 
Webcode: Ratgeber

Physiotherapeuten in der Arzt-Auskunft
Bundesweite Angaben in die Suche integriert

Physio-Praxis-Auskunft
Was/Wen suchen Sie

Wo suchen Sie

z. B. Massage oder Meier

z. B. 22765 oder Hamburg

Suchen Suche verfeinern

Die neue Suche finden Sie unter 
www.physio-praxis-auskunft.de.

Anhaltende Rückenschmerzen, ei-
ne verhärtete Nackenmuskulatur 
oder gar ein Meniskusriss – Indi-
kationen wie diese erfordern nach 
dem Arztbesuch oft eine Therapie 
bei einem Physiotherapeuten. Um 
eine passende Praxis zu finden, 
bietet die Stiftung Gesundheit jetzt 
online auch eine Suche nach Phy-
siotherapeuten an.

Vielfältige Suchmöglichkeiten 
wie in der Arzt-Auskunft

Die Physio-Praxis-Auskunft er-
gänzt die Arzt-Auskunft und funk-
tioniert nach demselben Prinzip: 
Nutzer können nach Praxen in ih-
rer Nähe suchen, nach Praxisinha-
bern sowie nach den angebotenen 
Schwerpunkten, etwa Massage, 
Kinesiotaping oder Akupunktur.

Künftig auch Angaben  
zur Barrierefreiheit

Gerade bei der Suche nach Physio-
therapeuten ist es oft notwendig zu 

wissen, welche Praxen beispiels-
weise über einen stufenlosen Zu-
gang verfügen. Um auch diese An-
gaben künftig darzustellen, erhebt 
die Stiftung nun den Grad der Barri-
erefreiheit der Physiotherapie-Pra-
xen in ganz Deutschland.

Die Physio-Praxis-Auskunft ist als 
Modul für Lizenzpartner verfügbar. 
Bei Interesse wenden Sie sich gern 
an Jonas Krauthammer: Tel. 040 - 
80 90 87 - 440 und kooperationen@
stiftung-gesundheit.de

Medizinklimaindex steigt auf +1,6
Ärzte nach der Krise deutlich optimistischer

Der Medizinklimaindex (MKI) bildet 
die wirtschaftliche Lage und Erwar-
tung der niedergelassenen Ärzte, 
Zahnärzte und Psychologischen Psy-
chotherapeuten in Deutschland ab.

Das Stimmungstief durch die Co-
vid-19-Pandemie ist überwunden: 
Der Medizinklimaindex (MKI) stieg 
im Vergleich zur Corona-Sonderer-
hebung vom Mai um 26,7 Punkte an 
und rangiert nun mit einem Wert 
von +1,6 erstmals seit drei Jahren 
wieder im positiven Bereich. 

Ärzte zeigen sich zuversichtlich
Verantwortlich für den Anstieg ist 
vor allem die optimistischere Er-
wartungshaltung der Ärzte: Nur 
28,7 Prozent erwarten eine Ver-
schlechterung ihrer Lage – im Mai 
waren es noch 65,4 Prozent gewe-
sen. „Die Ärzte sind gestärkt aus 
der Krise hervorgegangen“, berich-
tet Prof. Dr. Dr. Konrad Obermann, 
Forschungsleiter der Stiftung Ge-
sundheit: „Sie wissen, dass das 
Gesundheitssystem die erste Welle 

gut verkraftet hat und dass digitale 
Alternativen wie Videosprechstun-
den im Ernstfall gut funktionieren.“

Die Ergebnisse finden Sie online 
unter www.stiftung-gesundheit.de, 
Webcode: MKI 
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Gesundheits-Guide für Wiesbaden
Arztsuche in regionales Portal eingebunden

mymedAQ.de ist das regionale 
Gesundheitsmagazin mit un-
serer Arztsuche für Wiesbaden.

Gleich und doch verschieden: Bei 
jedem unserer Lizenpartner bil-
det die Arztsuche 
die Basis – alle 
weiteren Details 
zu den Such- und 
Einbindungsmög-
lichkeiten werden 
individuell auf die 
Kundenwünsche 
zugeschnitten. 

Regionaler 
Service im Fokus 
Bei der Koopera-
tion mit der EGW, 
der Gesellschaft 
für ein gesundes 
Wiesbaden, steht 
beispielsweise der 
regionale Aspekt 
im Vordergrund: 
„Seit September 
ist unser Gesundheits-Guide on-
line“, berichtet EGW-Geschäftsfüh-
rer Ralf Jäger. „Mit diesem regio-
nalen Gesundheitsangebot bieten 

wir ein bürgernahes und patienten-
orientiertes Portal mit allen medi-

zinischen Anlauf-
stellen der Stadt.“

Flexibles 
Baukastensystem
Dank eines mo-
dularen Systems 
lässt sich die Arzt-
suche gezielt auf 
das Einsatzgebiet 
von Portalen und 
Apps anpassen. So 
können Kranken-
versicherer bei-
spielsweise eigene 
Suchkriterien, wie 
Hausarztverträge 
oder DMP-Ärzte, 
mit den Angaben 
verknüpfen.

Mehr zu den Einbindungmöglich-
keiten der Arzt-Auskunft finden Sie 
unter www.stiftung-gesundheit.de,  
Webcode: Strukturdatenbank

Intersektorale Zusammenarbeit fördern 
Dr. Renate Müller verstärkt den Stiftungs-Rat

Dr. Renate Müller und die 
Stiftung verbindet eine jahre-
lange Zusammenarbeit.

Dem Stiftungs-Rat gehören Per-
sönlichkeiten aus unterschiedlichen 
Bereichen des Ge-
sundheitswesens 
an. Sie unterstüt-
zen die Stiftung  
ehrenamtlich mit 
ihrem Know-how. 
Seit August 2020 ist 
Dr. Renate Müller 
von “tranSektoris – 
Leadership in 
Healthcare“ mit ih-
rer Expertise dabei.

Social Business 
als Problemlöser

Interdisziplinäre, 
intersektorale Zu-
sammenarbeit im Gesundheitswe-
sen – dafür setzt sich Dr. Müller ein, 

damit die Stakeholder voneinander 
lernen und die anderen Bereiche 

kennenlernen. 

Transparenz als 
gemeinsame 

Mission
„Seit Jahren ist die 
Stiftung Mitglied im 
tranSektoris-Netz-
werk. Daher habe 
ich mich sehr über 
die Anfrage ge-
freut, Teil des Stif-
tungs-Rats zu wer-
den“, so Dr. Müller.

Ein Interview mit 
Dr. Renate Müller 

finden Sie auf unserer Website, 
Webcode: Stiftungs-Rat

Stiftung Inside
A und O für unsere 

Lizenzpartner 

Wer die Arzt-Auskunft oder 
die Arzt-Auskunft Professio-
nal lizenziert, bekommt von 
uns eine maßgeschneiderte 
Arztsuche geliefert.

Das A und O sind dabei buch-
stäblich unsere IT-Mitarbei-
ter Ahmad Aljumaa und Olga 
Ploskin, die die Wünsche un-
serer Partner umsetzen.

Front-End-Entwicklung auf 
neuestem technischen Stand
„Wir passen den 
Online-Dienst in 
enger Abspra-
che mit dem 
Kunden ganz 
nach seinen Vor-
stellungen und 
B e d ü r f n i s s e n 
an“, berichtet 
Ploskin. Ob für 
Krankenkassen, 
Call-Center oder 
regionale Por-
tale – unsere IT-
Mitarbeiter bau-
en die Website 
der Arzt-Suche 
so, dass sie zum 
Look and Feel 
des Gesamtauf-
tritts passt. „Da-
bei behalten wir 
Usability, Barrie-
refreiheit und na-
türlich auch SEO 
stets im Blick.“

Qualitätsprüfung  
gehört zum Standard

Jeder Dienst durchläuft vor 
der Freischaltung einen um-
fangreichen internen Quali-
täts-Check: „Unsere Kunden 
bekommen von uns ein Rund-
um-Sorglos-Paket. Daher kön-
nen sie sich jederzeit darauf 
verlassen, dass ihre und unse-
re Technik perfekt zusammen-
spielen“, sagt Ahmad Aljumaa.

Olga Ploskin be-
treut seit vielen 
Jahren die Front-
End-Entwicklung...

... und wird dabei 
seit zwei Jahren von 
Ahmad Aljumaa un-
terstützt.

Facebook-Profil: facebook.com/stiftung.gesundheit • Twitter-Nachrichten: twitter.com/StiftungGesund



Stefan Winter neu im Vorstand
Seit 22 Jahren im Dienste der Stiftung

Gemeinsam fast 50 Jahre in der 
Stiftung Gesundheit: Stefan Win-
ter und Dr. Peter Müller.

Wechsel im Vorstand der Stiftung 
Gesundheit: Das Kuratorium unter 
dem Vorsitz von Prof. Dr. Norbert 
Klusen hat Ste-
fan Winter (46) 
zum Vorstands-
mitglied beru-
fen. Er folgt da-
mit auf Stefanie 
Woerns, die das 
Amt seit 2016 in-
nehatte und die 
Stiftung Gesund-
heit auf eigenen 
Wunsch verlässt. 
Wir danken ihr an dieser Stelle für 
ihr hervorragendes Engagement in 
all den Jahren.

Eine Konstante in IT und Technik
Stefan Winter ist zwar neu im Vor-
stand, aber keineswegs bei der 
Stiftung: Seit 22 Jahren ist er als 
IT-Leiter für die technische Kon-
zeption und Weiterentwicklung 
unserer Services verantwortlich. 
„Ich freue mich, mit meiner neu-

en zusätzlichen Aufgabe die opera-
tiven Tätigkeiten der Stiftung in Zu-
kunft noch stärker mitzugestalten 

und neue Inno-
vationen voran-
zutreiben“, sagt 
Winter.

Erfahrenes 
Team im 
Vorstand

Damit agiert im 
Vorstand weiter-
hin ein einge-
spieltes Team: 

Der Vorstandsvorsitzende Dr. Pe-
ter Müller und Stefan Winter ar-
beiten bereits seit über zwei Jahr-
zehnten erfolgreich zusammen. 
„Technik und strategische Entwick-
lung sind seine Domäne, beinahe 
von Anbeginn der Stiftung an“, be-
richtet Müller. „Alles, was wir heu-
te tun und leisten, trägt durchgän-
gig auch seine Handschrift. Mit ihm 
im Vorstand können wir auch wei-
terhin auf Kontinuität bauen.“

Publizistik-Preis 2021 
ausgeschrieben

Die Bewerbungs-
phase für den  
Publizistik-Preis 
2021 ist gestartet. 
Mit der Auszeich-
nung würdigt die 
Stiftung Gesund-
heit jedes Jahr jour-
nalistische Beiträge, die 
gesundheitliche Zusammenhänge 
in herausragender Weise transpa-
rent und verständlich darstellen.

So bewerben Sie sich
Autoren und Redaktionen können 
ihre Beiträge aus dem Jahr 2020 
über das Online-Formular auf 
unserer Website einreichen. Da-
bei ist jedes Format willkommen 
– von Print über Hörfunk und TV 
bis hin zu Multimedia. Der Preis 
ist mit 3.000 Euro dotiert und wird 
nicht extern gesponsert.

Die Bewerbungsfrist endet am 
18.01.2021. Mehr Infos gibt es 
unter www.stiftung-gesundheit.de, 
Webcode: Publizistik-Preis

Praxis-Tipp: Web-Jargon im Klartext
Übersetzungshilfe für Webdesign- und Agentur-Fachsprache

„Bei unserem Kick-Off-Meeting für Ihren Website-
Relaunch müssen wir über Ihr CD, die UX und  

Ihr Duplicate-Content-Problem sprechen,  
das ist ein Killer für Ihr SEO...“

Dass Ärzte manchmal für Laien 
unverständliches Ärztelatein von 
sich geben, ist bekannt. Aber auch 
Mediziner verstehen manchmal 
nur Bahnhof – etwa im Gespräch 
mit Agenturen, die ihre Website 
betreuen. 

Dort treten eigenartige Fachbe-
griffe auf: von h1 (Formatierung als 
Überschrift mit höchstem Rang) 
über ALT-Texte (Alternativtexte, 

die dem Nutzer angezeigt wer-
den, falls ein Bildelement nicht 
dargestellt werden kann) bis hin 
zu Duplicate Content (identische 
Textpassagen, die mehrfach im 
Internet stehen).

Lexikon erklärt Web-Jargon
Aus dem speziellen Vokabular von 
Web-Designern und -Entwicklern, 
Marketing- und SEO-Strategen 
und IT-lern ist ein ganz eigener 

Web-Jargon entstanden. Deshalb 
haben wir für Sie eine Liste mit den 
gängigsten Begriffen der Agentur-
sprache erstellt und diese kurz er-
klärt – für etwas weniger Bahnhof 
bei der nächsten Besprechung.

Die Web-Jargon-Liste finden Sie 
unter www.arzt-zugang.de im per-
sönlichen Bereich Ihres Arzt-Aus-
kunft-Eintrags.
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